
Teilgebundene 
Ganztagsschule

Grundschule Hahle, 
Stade

Ein Erfahrungsbericht:

Von der Halbtagsschule zur teilgebundenen 
Ganztagsschule in fünf Jahren



Überblick
• Vorwort

• offener Ganztag vs. gebundener Ganztag

• Auf dem Weg zur Ganztagsschule am Beispiel der GS Hahle

• Inhaltliche Schwerpunkte der teilgebundenen Ganztagsschule
• Gesamtübersicht des Rhythmisierungskonzepts an der Grundschule im Bildungshaus Hahle & Beispielstundenpläne 
• Kontingentstundentafel
• Lernwerkstätten (Sprache, Naturwissenschaften/Garten, Musik)
• Leseclub („Stiftung Lesen“)
• Module für zusätzliche inhaltliche Schwerpunkte (Sprache und Methoden)
• Sprachsensibler Unterricht und kollegiale Hospitationen in allen Unterrichtsfächern

• Mittagspause und Betreuung
• Mittagspause, Mittagessen
• Pädagogischer Anfang zur organisatorischen Entlastung
• Eindrücke aus dem Schulleben 

• Organisation im Kollegium
• Teamsitzungen / pädagogische Dienstbesprechungen
• Fest integrierter Konferenz-/Arbeitsnachmittag
• Mitarbeiterbereich
• Professionsübergreifende Kooperation mit der Kindertagesstätte (im Haus)

• Kooperationspartner des Bildungshauses



offener Ganztag vs. gebundener Ganztag

• Offener Ganztag ist ein Angebot für Kinder nach dem Regelunterricht (an i.d.R. drei Tagen) ein 
außerschulisches Angebot zu besuchen. Es werden Lehrkräfte eingesetzt und Verträge mit 
außerschulischen Partnern abgeschlossen. 

• Gebunde Ganztagsschulen unterteilen sich in vollgebundene und teilgebundene GTSn. 
Teilgebundene Ganztagsschulen sind die Regel: Sie sind an bestimmten Tagen verbindlich für alle 
Schüler und an anderen Tagen freiwillig. Vollgebunden Ganztagsschulen sind an allen Tagen 
verbindlich zu besuchen. 

• In beiden Formen gibt es an den langen oder an allen Tagen ein Mittagessen.

• Eine veränderte Stundentafel in Kombination mit einer neuen Rhythmisierung kann nur an 
Schulen erfolgen, die auch nachmittags gemeinsam mit allen Schülern lernen. Die erhöhte 
Unterrichtsverpflichtung ermöglicht ein besonderes Fördern und Fordern aller Kinder! Fachliche 
Schwerpunkte können mit Zeit und Ressourcen belebt werden. 

• Der Schulbezirk: Schüler im Schulbezirk einer teilgebundenen oder voll gebundenen 
Ganztagsschule (§ 23 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 2 und 3) können eine Halbtagsschule oder eine offene 
Ganztagsschule der gewählten Schulform desselben oder eines anderen Schulträgers 
besuchen. Schüler in einem Schulbezirk ohne Ganztagsschulangebot können eine Schule der 
gewählten Schulform desselben oder eines anderen Schulträgers mit Ganztagsschulangebot 
besuchen.



• bis 2008/2009: Halbtagsschule

• 2009/2010: Halbtagsschule mit Hausaufgabenbetreuung (ohne pädagogisches Personal)

• 2010/2011 (1): Halbtagsschule mit Hausaufgabenbetreuung (ohne pädagogisches Personal) und offenem Ganztag an 

drei Tagen

• 2010/2011 (2): Offener Ganztag und integrierter Lernzeit (mit pädagogischem Personal)

• 2010/2011: Aufbau eines Bildungshauses im Stadtteil Hahle

• ab 2014/2015: Nachmittagsangebote durch Lehrkräfte – als Projektunterricht im Jahrgang – Themen-AGs als 

Wahlangebote 

• seit 2016/2017: teilgebundene Ganztagsschule (zwei Pflichttage), einem freiwilligen Tag , täglichem 

Mittagessenangebot, drei Stunden Lern- und Übungszeit (statt „klassischen“ Hausaufgaben) und einer 

besonderen Stundentafel

Auf dem Weg zur Ganztagsschule am Beispiel der GS Hahle

Grundsätzlich gilt: Schule muss auf die lokalen Bedingungen des Stadtteils reagieren. Dieses sollte 
sich wie ein roter Faden durch die gesamte Schulentwicklung in organisatorischer, pädagogischer 
als auch fachlicher Hinsicht ziehen. 



Inhaltliche Schwerpunkte der teilgebundenen Ganztagsschule

• Gesamtübersicht des Rhythmisierungskonzepts an der 
Grundschule im Bildungshaus Hahle & Beispielstundenpläne 
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Mittagessen

Mittagspause
Mittagessen

Unterricht

Angebot

Arbeitszeit
Kollegium

päd. Anfang päd. Anfang päd. Anfang päd. Anfang päd. Anfang

Nachschulische Betreuungsmöglichkeiten in Verantwortung der Kita im Bildungshaus vorhanden



Stundenplan der Vorschule  Leitung: Hr. Tusche-Gerken    Datum: 01.08.2018 

 

 

 Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

päd. Anfangszeit 08.00-08.10 Pädagogischer Beginn im Klassenraum 

1. Stunde 08.00-08.55 
Sachunterricht 

Hr. Tusche 
Musik 

Fr. Duchow 
LW Sprache 

Fr. Muus 
Deutsch 

Fr. Jankofsky 
Mathe 

Hr. Tusche 

2. Stunde 09.00-09.45 
Mathe 

Hr. Tusche 
Deutsch 

Fr. Duchow 
Deutsch 

Fr. Jankofsky 
Deutsch 

Fr. Jankofsky 
Mathe 

Hr. Tusche 

Frühstückspause 09.45-09.55 Frühstückspause 

Spielpause 09.55-10.20 Spielpause 

3. Stunde 10.20-11.05 LW Sprache 
Fr. Muus 

Kunst 
Fr. Duchow 

Deutsch 
Fr. Jankofsky 

Sport 
Hr. Tusche 

LW Nawi 
Hr. Tusche 

4. Stunde 11.10-11.55          LW Sprache 
Fr. Muus 

Kunst 
Fr. Duchow 

Mathe 
Hr. Tusche 

Sport 
Hr. Tusche 

Sachunterricht 
Hr. Tusche 

 

Stundenplan Vorschule



Stundenplan der Klasse    1a           Klassenleitung:    U. Nolte                        Datum:  01.08.2018 

 

Stunde Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

päd. Anfangszeit 08.00-08.10 Pädagogischer Beginn im Klassenraum 

1. Stunde 08.10-08.55 Deutsch Mathematik Mathematik Deutsch Deutsch 

2. Stunde 09.00-09.45 Deutsch Deutsch Mathematik Sachunterricht Mathematik 

Frühstückspause 09.45-09.55 Frühstückspause 

Spielpause 09.55-10.20 Spielpause 

3. Stunde 10.20-11.05 Methoden - Modul Sport Deutsch Lern- und Übungszeit 
Lernwerkstatt 

Naturwissenschaften 

4. Stunde 11.10-11.55 Religion Sport Lern- und Übungszeit Mathematik Methoden - Modul 

Spielpause 11.55-12.15 Betreuung 
bis 12:30 Uhr 
am Montag 

nur in Verbindung 
mit Mittagessen! 

Spielpause 

Mittagspause 
Freizeit 

12.15-13.00 
Mittagessen (bis 12:30 Uhr Pflicht) 

Freizeit auf dem Hof 
Lern- und Übungszeit 

Betreuung 
bis 12:30 Uhr 

am Freitag 
nur in Verbindung 
mit Mittagessen! 

5. Stunde 13.00-13.45 Sachunterricht Kunst 
Nur mit Anmeldung! 

Mittagessen (bis 
13:15 Uhr Pflicht) 

& 
Betreuung bis 14:10 

Ab 14:10 gewählte 
AG-Angebote. 

6. Stunde 13.45-14.30 
Lernwerkstatt 

Sprache 
Kunst  

Betreuung 14.30-15.30 Nur mit Anmeldung! Nur mit Anmeldung!  

 

Nolte: Deutsch, Lernwerkstatt Sprache, Sachunterricht, Lernwerkstatt Naturwissenschaften, Methoden – Modul, Lern- und Übungszeit ((LÜZ), Donnerstag 3. Std.) 

Breuer: Mathematik, Lern- und Übungszeit (Donnerstag 5. Std.),            Kock: Kunst, Religion,        Zentgraf: Sport     

Duchow: Lern- und Übungszeit (Mittwoch)    

Stundenplan Klassen 1-2



Stundenplan der Klasse  3b Klassenleitung: Juliane Breuer Datum: 10.08.2018 

Stunde Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

päd. Anfangszeit 08.00-08.10 Pädagogischer Beginn im Klassenraum 

1. Stunde 08.10-08.55 
Mathe 

(Fr. Breuer) 
Musik 

(Fr. Jankofsky) 
Deutsch 

(Fr. Seckinger) 
Deutsch 

(Fr. Seckinger) 
L+Ü-Z 

(Fr. Seckinger) 

2. Stunde 09.00-09.45 
Mathe 

(Fr. Breuer) 
Musik 

(Fr. Jankofsky) 
Deutsch 

(Fr. Seckinger) 
L+Ü-Z 

(Fr. Seckinger) 
Deutsch 

(Fr. Seckinger) 

Frühstückspause 09.45-09.55 Frühstückspause 

Spielpause 09.55-10.20 Spielpause (Schulhof) 

3. Stunde 10.20-11.05 
Sachunterricht 
(Fr. Schrader) 

Deutsch 
(Fr. Seckinger) 

L+Ü-Z 
(Fr. Illies) 

Mathe  
(Fr. Breuer) 

Mathe 
(Fr. Breuer) 

4. Stunde 11.10-11.55 
Deutsch 

(Fr. Seckinger) 
Mathe 

(Frau Breuer) 
LW NAWI 

(Fr. Schrader) 
LW Sprache 

(Fr. Seckinger) 
Englisch 
(Fr. Klee) 

Spielpause 11.55-12.15 Betreuung 
bis 12:30 Uhr 
am Montag 

nur in Verbindung 
mit Mittagessen! 

Spielpause (Schulhof) 

5. Stunde 12.15-13.00 
Modul Methoden 

(Fr. Breuer) 
LW NAWI 

(Fr. Schrader) 
Werken 

(Hr. Tusche-Gerken) 
Sachunterricht 
(Fr. Schrader) 

Mittagspause 
13.00-13.45 

Mittagessen (bis 13:15 Uhr Pflicht), Freizeit 
auf dem Hof oder in den Betreuungsräumen 

Werken 
(Hr. Tusche-Gerken) 

Sachunterricht 
(Fr. Schrader) 6. Stunde (Do/Fr) 

Spielpause 
Mittagessen 

13.45-14.00 Bewegungspause/Betreuung Mittagessen Mittagessen 
bis 14:10 Uhr 

6. Stunde (Di/Mi) 14.00-14.45 
Englisch 
(Fr. Klee) 

Sport 
(Fr. Breuer) 

Start der Angebote 
um 14:10 Uhr 

7. Stunde 14.45-15.30 
Religion 

(Fr. Kock) 
Sport 

(Fr. Breuer) 

 

Stundenplan Klassen 3-4



Inhaltliche Schwerpunkte

• Gesamtübersicht des Rhythmisierungskonzepts an der Grundschule 
im Bildungshaus Hahle & Beispielstundenpläne 

• Kontingentstundentafel
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1 6 1 0 2 5 2 1 0 2 2 0 0 1 0 0 3 25 2 20

2 6 1 2 0 5 2 1 2 0 2 0 0 1 0 0 3 25 2 20

2
1 6 1 0 1 6 2 1 2 0 2 0 0 1 0 0 3 25 2 22

2 6 1 1 0 6 2 1 0 2 0 2 0 1 0 0 3 25 2 22

3
1 6 1 0 1 5 3 2 0 2 2 0 2 1 2 0 3 30 2 26
2 6 1 1 0 5 3 0 2 2 2 0 2 1 0 2 3 30 2 26

4
1 6 1 1 0 5 3 0 2 2 2 0 2 1 0 2 3 30 2 26

2 6 1 0 1 5 3 2 0 2 2 0 2 1 2 0 3 30 2 26

*Diese Fächer entsprechen dem Leitbild und den fachlichen und pädagogischen 
Arbeitsschwerpunkten der Schule. 



Inhaltliche Schwerpunkte

• Gesamtübersicht des Rhythmisierungskonzepts an der Grundschule 
im Bildungshaus Hahle & Beispielstundenpläne 

• Kontingentstundentafel

• Lernwerkstätten (Sprache, Naturwissenschaften/Garten, Musik)

• Leseclub („Stiftung Lesen“)



Lernwerkstatt Sprache



Lernwerkstatt Naturwissenschaften / Garten



Lernwerkstatt Musik



Leseclub („Stiftung Lesen“)



Inhaltliche Schwerpunkte

• Gesamtübersicht des Rhythmisierungskonzepts an der Grundschule 
im Bildungshaus Hahle & Beispielstundenpläne 

• Kontingentstundentafel

• Lernwerkstätten (Sprache, Naturwissenschaften/Garten, Musik)

• Leseclub („Stiftung Lesen“)

• Module für zusätzliche inhaltliche Schwerpunkte (Sprache und 
Methoden)



Jahrgang 1 Jahrgang 2 Jahrgang 3 Jahrgang 4

1. Halbjahr 

2 h

(neu ab 1.8.17)

2. Halbjahr 

2 h 

(neu ab 1.8.17)

1. Halbjahr 

1 h

2. Halbjahr 

1 h

1. Halbjahr 

1 h

2. Halbjahr 

1 h

1. Halbjahr 

1 h

2. Halbjahr 

1 h

Methoden I
Arbeitstechniken 

Ankommen in der 

Schule 

Spiel-kompetenz

(vgl. Curriculum)

Sprach-

bildung I
im Leseclub 1h

Methoden II

(vgl. Curriculum)

Sprachbildung II
(vgl. Curriculum)

Methoden III
(vgl. Curriculum)

Sprachbildung 

III
(vgl. Curriculum)

Sprachbildung 

IV
(vgl. Curriculum)

Methoden IV
(vgl. Curriculum)

eigene Organisation 

Verabschiedung der 

4. Klassen

Methoden I 

1h
(vgl. Curriculum)

zuständig zuständig zuständig zuständig zuständig zuständig zuständig zuständig

Klassenlehrer Deutschlehrer

Klassenlehrer

Klassenlehrer Deutschlehrer Klassenlehrer Deutschlehrer Deutschlehrer Klassenlehrkraft

Übersicht Module



Beispiel Modul Methoden Klasse 1



Inhaltliche Schwerpunkte

• Gesamtübersicht des Rhythmisierungskonzepts an der 
Grundschule im Bildungshaus Hahle & Beispielstundenpläne 

• Kontingentstundentafel

• Lernwerkstätten (Sprache, Naturwissenschaften/Garten, Musik)
• Leseclub („Stiftung Lesen“)

• Module für zusätzliche inhaltliche Schwerpunkte (Sprache und 
Methoden)

• Sprachsensibler Unterricht und kollegiale Hospitationen in allen 
Unterrichtsfächern



Der sprachsensible Fachunterricht und kollegiale Hospitationen:

Prinzip: 

1. Fachliches Lernen wird nicht durch sprachliche Schwierigkeiten 
verstellt.

2. Fachliches Lernen und sprachliches Lernen laufen parallel.

Grundsätzlich gilt: 
Sprachbildung findet im Schulleben statt und ist somit nicht nur Aufgabe des 
Deutschunterrichts! Zur Absicherung werden an der GS Hahle regelmäßig 
verbindliche kollegiale Hospitationen durchgeführt. Diese werden kriteriengestützt
bewertet und evaluiert.  
Zudem gibt es eine „Fachkonferenz Sprache“ die 2-3x jährlich stattfindet. 



kollegiale Hospitationen 



Rhythmisierung

• Mittagspause, Mittagessen
• Die Kinder nehmen alle am Mittagessen und an der Betreuungszeit teil

• Mensa (Mensa-Max)

• Betreuung / Spielpause / Ruheraum (Betreuung in Koop mit Erziehern und Lehrern)

• Leseclub

• Lern- und Übungszeit (während des regulären Schultages an drei Stunden die Woche) 

• Pädagogischer Anfang zur organisatorischen Entlastung
• Jeden Morgen von 8:00 bis 8:10 Uhr

• Eindrücke aus dem Schulleben 



Eindrücke aus dem Schulleben 





Organisation im Kollegium
• fest integrierter Konferenz-/Arbeitsmittag bzw. Arbeitsnachmittag

• in der Regel einmal die Woche ab 12.00 Uhr
• Schwerpunkt-DB, Info-DB
• Teamsitzungen, Teamzeiten
• Fachkonferenzen vs. Arbeitstreffen
• Konferenzen: GK-SV-SER am späten Nachmittag

• Einsatzplanung
• Vollzeit-/Teilzeitkollegen – Rücksichtnahme auf persönliche Situationen (ein 

Einsatz am Nachmittag ist i.d.R. Pflicht)
• Pädagogische Mitarbeiter sind in das GTS-Budget fest eingebunden (z.B. Lern-

und Übungszeiten) 
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Festgelegte 
Grundstrukturen im 
digitalen Aktenplan

I-Serv als 
Koounikations und 
Datenplattform 



Organisation im Kollegium
• Mitarbeiterbereich

• Rückzugsbereich für Pause und Regeneration

• Arbeitsbereich für Vorbereitung, Nachbereitung, Kooperation und Absprachen

• Professionsübergreifende Kooperation mit der Kindertagesstätte im Haus
• Vorschule

• Vorschulunterricht statt vorschulischer Sprachförderung im Team (Erzieher + Lehrer)

• Mittagspause (Betreuung, Mensa)

• Lernwerkstätten (Musik, Sprache, Naturwissenschaften)

• fortlaufende Hospitationen der Elementarkinder nach den Herbstferien im GS-
Bereich (alle Fächer)



• Kindertagesstätte/Hort im Haus: von 7.00-18.00 + Ferienbetreuung

• Zwei weitere Kindertagesstätten im Stadtteil

• Diakonie, Jugendamt des Landkreises Stade: „Hahler Kids“

• Familienbildungsstätte: FezS-Gruppen (Sprachförderung 0 bis 3 mit Eltern)

• Stiftung Lesen: Leseclub

• Kinderschutzbund und Verkehrswacht: Verkehrsübungsplatz für Elementar- und GS-Kinder 
des LK Stade

• Beratungszentrum für emotionale und soziale Entwicklung (BeSE)

• DOW-Chemical 

• Airbus

• Klasse 2000 (Gesundheitsförderung)  

• Landkreis Stade (Gesundheitsamt mit dem Projekt „Zähneputzen mit Elmex Gelée“)

Kooperationspartner des Bildungshauses


